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Samstag 24- August 1650.

Ärmliche Verordnungen und
Bekanntmachungen.

Forstamt Wild borg.
Revier Stammheim.

(Holz -Veikaus ).
Am Dienstag den 27 . August

weiden von
Morgens 8 Uhr

uu , iu dem zwischen Hoizbronn und
dem Hof Dicke iicgcnven Schlug Baiers-
buch

408 Stämme Floß - und Bauhvl;
mir 6493 Kub .Fnß , 42 Stück
Sägklöze mit 782 Kub .Fnß , ' C
Ms . buchene Prügel , Klf.
lindene Scheiter , 1Z , Klf . dto.
Prügel , 48 '/., Klf . Nadelholz-
schciter , 40 1 , Klf . dto . Prügel,
16 9z Klf . dto . Rinde , 600 sich-
tene und tunnenc Baumpsähle,
47l ^ Stück Nadelbolzwcllen zum
Perkuuf gebrückt werden.

Sollte . Regenwetter den Verkauf
ans dem Schlug nicht gestatten , so
wird solcher uns dem Rathhans in
Hoszbroun vorgeuommeni

Die SrISr erste her wollen für recht¬
zeitige Bekunntmuchnng dieses besorgt
sein.

Den 17 . August 1850.
K . Forstumt.
G u nzer t.

C u l w.
(Aushebung einer Sperre ) .

^ Nachdem die Sckafe deS Schäfers
Soll iir Stammhcim nunmehr von der
Raudekrankheit geheilt sind , so wird
die an densilbcn angelegte Sperre auf¬
gehoben und der Handel mit diesen
Schafen wieder sreigegcben.

Den 21 . August 1850.
K . Oberamt.

Fro mm.

Calw.
(Eigciithums -Beschädl 'gnug ) .

In dem (Parten deö K . Waldschü-
zen Gauß in Nenbnlach wurden in der
Nacht vom 12 . aus den 13 . d . M . 18
Obstbänme dermaßen beschädigt , daß der
Schaden etwa 50 fl. beträgt . Cs
wird nun Jedermann ausgefordert , zur
Entdeckung des biö jezt unbekannten
Thätcrü mitzuwiikcn und jede Spur
unverzüglich ' hiehcr auzuzeigen.

Den 22 . August 1850.
K . ObcramtSgericht.

AktV . Honold.

C a l w.
(Abgeordncten -Wahl ) .

Die Gemeindc -Borstehcr sind auf-
gefordcrt , sich in Gemäßheit der Mi-
nisterial -Vcrfügung vom 19 . d. M.
— Reg .Blatt Nro . 26 — ungesäumt
der Anlegung der Wähler -Liste» für
die nächste Älgeordncten -Wahl zu un¬
terziehen und sofort genau zu beobach¬
ten , waö jene Bersugung und das
Gesez vom I . Juli 1849 dießfallS vor¬
schreiben.

Zur Bcnüumg bei der Fertigung
der Liste werden die wem Febr . 1850
auSgescndct werden.

Den 23 . August 1850.
K . Obcramt.

Fromm.

C a l w.
<Zehent -Ablösung betreffend ) .

Nachdem durch Beschluß der hiesigen
bürgerlichen Kollegien festgestcllt ist,
daß die Ablösung der Zehenten von

, der hiesigen Markung auf die Gemein¬

de nicht übernommen wird , so ergeht
nun nach Art . 42 desZehcntAblösung-
Gesezes an sämmtliche Groß - und
Kleiu - und Dekanat -Zchcnt -Pflichtige
in Calw , Althengstätt und Stamm-
Heim , welche innerhalb des hiesigen
Zehent -Bezirks Güter besizen, die Auf-
Ivrdcrung , daß sie sich Behufs der
vom Stadtschuldheißenamt zu leitenden
Wahl von Geschäftsführern zu Voll¬
ziehung der Ablösung am

Mittwoch den 28 . d. M.
Vormittags 7 Uhr

auf dem hiesigen Nathhanse einzufin¬
den haben.

Den 22 . August 1850.
Stadtschuldheißenamt.

Schuldt.

Calw.
(Bürger . Ausschuß -Wahl ) .

Zu derselben ist
Montag der 2 . September-

bestimmt und es sind besondere ge¬
druckte Aufforderungen vertheilt wor¬
den . Sollte etwa der eine oder an¬
dere der Wahlberechtigten einen solchen
Zettel nicht erhallen haben , so kann
er aus dem Rathhaus ihn abbolen.

Die Wählerliste ist auf dem Rath-
KauS zur Einsicht aufgelegt . Einspra¬
chen dagegen können bis zum 29 . Au¬
gust , Abends 6 Uhr bei dcmGemcin-
dcrath vorgebracht werden.

Stadtschuldheißenamt.
Schuldt.

Oberkollbach.
Im Wege der Hilssvollstrcckung

werden nachstehenden Personen folgen¬
de Gegenstände zum Verkauf ausgcsczt:

1) Adam Kalmbach 1 Rindle;
2) Bauer Leopold 15 Zentner Hm;

i 3 ) Adam Bodemer eine Ziege;



L) Kalmbachcr , Johannes 6 Zent¬
ner Heu;

3 ) Johannes Kirchhcrr 8 Zentner
Heu;

6 ) Martin Kirchhcrr ^ Zciitncr ' Hcu;
7 ) Jakob Man ; für 2 fl. 56 kr.

Frucht auf dem Felde;
.8 > Schaibie , Martin 1 Rind,

9 ) Schanz , Leopold 15 Zentner
Heu;

10 ) Georg Schwämmle 1 Rind,
11) Werner Schwämmle 12 Zent¬

ner Heu.
Dieser Verkauf beginnt am

Montag den 9 . Sept . d . I.
Morgens 8 Uhr

auf hiesigem Rathszimmer , wo Lieb¬
haber hiezu Ungeladen werden.

Den 20 . August 1850.
Schuldheißenamt.

Schnür ! e.

T e i n a ch.
(Liegcnfchaftövcrkauf ) .

Der Wittwe des Jung Lotterie muß

wegen HilfsvoÜstrcckung ihre Liegen¬
schaft inrErekutionswege verkauft wer¬
den . Die Liegenschaft besteht ui:

Der Hälfte an einer zweistockigtew
Behausung . sämmt eingerichteter!
Megig im buttern Thal zwischen!
Georg Schrägte und Löffler;

ferner:
2 Vrtl . Baufeld auf Zavclstciner

Markung;
1 Vrtl . Bäufeld allda.

Die VeikaufsVerhandluug , findet am
Freitag den 8 . September

Morgens 8 Uhr
auf hiesigem Rathhaus statt.

Den 2 . August 1850.
Schuldheißenamt.

A.V . Kost.

T c i n a ck.

Dem hiesigen Burger und Taglvh-
ncr Johannes Mienhardt , wird im
ErckutionSwege zum Verkauf auSgc-
fczt:

u ) Die Hälfte an einer zweisiockig-
ten Bchansung im unter » Thal,
Braudvcrsichcrungsanschlag 300 fl.
Gemcinderäthlicher Anschlag 200fl.

h ) 2 '2  Vrtl . Aker hinter dem Haus;
GemeinderLthlichex Anschlag 150fl.

Ter Vcrkaüsstäg ist auf

Freitag den 6 . September
Nachmittags 2 Uhr

fcstgesezt , wozu die Liebhaber Ungela¬
den werden.

Den 2 . August 1950.
Schuldheißenam.

A .V . Kost.

T e i n a ch.
(GerichtS -Bezüks Calw ) .

Dem hiesigen Burger GottUcb Kä¬
lterer , Schunedmeister , wird im Erc-

kntiouSwcge zum Verkauf auSgesezt:
->) Cure zweistockigte Behausung

sammt Schmiedwerkstätte , Scheuer
und einen Wurzgarlen bei dem
HauS;

h) Ungefähr 2 Vrtl . Baufeld
auf Javelsteiner Markung;

c) llngefähr 1 Mrg . Oede auf
Sommcnhardter Vcarkuug.

Die Verkaufs -Verhandlung ist auf
Samstag den 21 . September

NachmilagS 2 Uhr

der hintern Steinrinne hat zu verkau¬
fen

Mczgcr Gwinner  d . ä.
AOKGKGGGGGGAOOG
M O
K Calw . G
G Heute Abend 7 Uhr werden K
G Mitglieder des Turn - Musik - U>
G und Hackh ' schen Gesangvereins K
G bei Thndium eine AbenvUnter - G>
A Haltung zu Gunsten der hart - K
O bedrängten O
G> Schleswig -Holsteiner V
G der einzigen Verfechter deutscher G
G Ehre , geben . Sämmtlicbe pa - O
G triotische Bewohner hiesiger G
A Stadt werden zur Thcilnahmc PZ
G freundlich eingeladeu , und wir <K

G > sind der zuversichtlichen Hoff - G
G nnng , daß jedem diese Gelegen - T
G heit willkommen fein wild , sein O
G Scherflein beizukrageu . G
G Entree nach Belieben . Htz

>s hiesigem RathhanS festgcsezt , wo - G

die Kaufsliebhaber , mit Vermö - Ĥ
ns -Zeugiiiffeii versehen , eingeladeu G
erden.
Den 17 . August 1850.

Schuldheiß, A.V . Kost.

Programm.
Erste Abtheilung.  G

1) Was ist des deutschen Va - G
terland , für Männerchor . K

R ede.  K
2 ) SchleswigHolftein meerum - G

fchlungen , für Mäuucrchor . K
3 ) Cavatinc ans der Oper :.Mo - K

'Außeramtliche Gegenstände
C a l w.

(Feiles HauS ) .
Der Unterzeichnete bietet hiemit sein

ihm entbehrlich gewordenes Haus Nro.
20 in dein sogenannten Thurmgäßle
zum Verkauf an . Dasselbe ist auf 3
Seiten frei , hat einen guten Laden,
und so viel Raum , daß entweder meh¬
rere Familien darin wohnen können,
oder auch jedes Geschäft darin betrie¬
ben werden kann , auch gehört hiezu
ein daneben liegendes Gärtchen . DaS
Nähere ist zu erfahren bei

Immanuel He ermann.

E a l w.

Ein Mutterschwein mit 7 Junge»

ist zu verkaufen bei
Fried . Buhler

in der Badgasfe.

Calw.
Einen halben Morgen Haber auf

G den der Teufel , für Flöte G
G und Piano . <R

Ä ', ) Walzer , ähaudig für Piano . ZK
O 5 ) Eber ans der Oper : „das . "H

V Nachtlager von Grairara , ' G
G für gemischten Chor . G
G 6 ) Arie aus der Oper : die Stnm-
K me von Portici , für Ventil - G
O Horn und Piano . G
H 7 ) Trommel -Conzert . ^

Zweite Abtheilung.  K
KZ 1) HohenftaufenLicd von Sil - M
G chcr , für gemischten Chor . A
G 2 ) „ Ob ich Dich liebe, " Lied G

G > für Piano . G
K 3) Der blinde König , von Uh - G
G land, Deklamation. G
G> ä ) Lieder ohne Worte , für Vio - G
cK la und Piano . G>
H 5 ) DeS Sängers Vaterland , G>
G Männcrquartett . G
G 6) Trauermarsch von Beet- K
K Hofen für Flöte und Piano . K
K 7) Turnlied , für Männerchor . K
^ d
GGGGOGOGGO ^ GGG«
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Union.
Coneessionirte Dentsch -Englisch -Ameri-
ta,nschc Gesellschaft zur Beförderung

vo»

Auswanderern nach Amerika
über

Rotterdam nnd Liverpool

Regelmäßige wöchentliche
Paket -Schifffahrt

aus den ganz neuen,
zum Zweck der Auswanderer -Beförde¬
rung eigens eingerichteten Nord -Ame¬

rikanischen Schiffen der

Black Star Company in Rew-
Uork.

Diese ReiseGclegenheit  ist die
beste ; sie  ist die schnellste und

sicherste.
Hcberfahrtspreis von Mann¬

heim nach New -A) ork:
Für einen Erwachsenen . . . fl 68.

,, ein Kind von 1 bis 12 Jahren fl 54.
In diesem Preis ist einbegriffen:

Der ganze Seeprovianr
(Schiffsbrod , Reis , Mehl , 12
Psnnd Fleisch ic ) ;

l>) Freies Logis nnd Verköstigung
in

verkauft.

Liverpool , von der Ankunft da¬
selbst bis znr Abreise.  im eige¬
nen deutschen CZasthanfe
der Union.

«fl Kostenfirie Beförderung von 2 Zent¬
ner Gepäck für einen Erwachsenen
und eines ZcimierS für ein Kind.

<I) Alle Leistungen der Amerikanischem schieden e
Gesellschaft bei Ankunst der Passagiere
in New - Pork (siehe das Nähere
in meinem Prospekte ) .

(Jede E'lchcdition wird von cinxm in
meinen Diensten stehenden Kondukteur

bis Liverpool begleitet ) .
Wilhelm Rieger

in Frankfurt a . M.
Zum Abschluß von Verträgen em¬

pfiehlt sich:
Der General -Agent
Fried . Aickelin

(Marienstraße ) in Stuttgart.
iVkl . Gegenwärtig und bis auf Wei¬

teres geht alle Montag früh ein Schiff
ab in Mannheim.Cal w

Das Oehmdgras von ungefähr 3

Morgen wobei 1 Stück ewigen Klee
im ganzen oder theilweise , hat auS
Auftrag zu verkaufen

Rank im Gutleuthaus.

Geld aus zu leihen,
gegen gesezliche Sicherheit:

100 ft. Pfleggelv bei M . Re nt sch¬
ier in NaiSlach.

C a l w.

Religiöser Vortrag von Herrn Gu¬
stav Werner heute Samstag den 24.
August Abends 7 j , Uhr in der Wim-
merfchen Schule.

Calw.
Wer an Bäcker Lachenmaier irgend

eine Forderung zu mache » hat , wolle
es innerhalb 8 Tagen bei Frau La-
chenmaicr anzeigen.

Calw.
1 alter Kommod mit 4 Schubla¬

den mit guten Schlossern,
1 Kiste mir Elsen beschlagen mit

Schloß , 3 ( 8 " lang,  2 ' breit
1' hoch,

1 Mehltrcg mittlerer Größe,
1 Kindenischte nebst Bä » kle silber-

farb angeslkichen,
einige alle Stuhl,

sind zu veikauie » . Wo ? sagt die
fliedatlicn.

Calw.
Seifensieder Schlatt  er er ver¬

kauft in seinem Garten am Schirß-
herg ungefähr,3 Viertel Haber auf
dem Halm.

Calw.
Nächsten Sonntag den 25 . August

wird die hiesige Schüzengesellschaft ein
Freihandschießen zum Besten der
Schleswig - Holsteiner  veranstal¬
ten . Die Einlage beträgt 24 kr., hö¬
here Einlagen werden aber mit Dank
angenommen werden . Die sämmtli-
chen Einlagen werden nach Abzug der
Unkosten zum angegebenen Zwecke Ver¬
wendet . Die von einzelnen Scküzen
bereits zngcsagtcn Gaben , in kleinen
Naturalgeschcuken bestehend , werden
so herausgcschossen werden , daß der¬
jenige , welcher mit 8 Schüsse » die
meisten Nummern (von 1— 12 ) schießt,
die erste Wahl hat , nnd so fort . ES
ist zu hoffen , daß von vielen Theilneh-
mendcn solche kleine Gaben zu Preisen
gestiftet werden . Zur Theilnahme
werden sämmtliche hiesige und auswär¬
tige Schüzen , auch wenn sie keine Ge-
seUschaftsmitglieder sind , eingeladcn.
DaS Schießen beginnt NachmitagS 3 .,
Uhr.

Schüzenmeisteramt.

Cal w.
C a l w. Predigen wird am Sonntag den

Samstag de» 24. di-ß werden 25. d. K . Vorm. : Fischer.
Nackmiiiags 4 Uhr beiThudinm ver-^

iumenstocke im Ausstreickv

C ei l w.

Ein doppelter Kleiderkasten , ein
tannener Zisch und ein Knchenkäslle
stehl zu verkaufen bei

Schreiner Müller,
beim Waldhorn.

G G G G G O G

G Calw . O
Sonntag de » 25 . und Mon-

G tag de» 26 . d. M . sind Küm - G
melküchlein zu haben bei

G Beck Hutten . G

G K A ^ G ^ OS O O

Der Nernf deS Weibes i»r
dieser Zeit.

(Schluß ) .

Aus der Reihe der Wittwen selbst

wurden den Diakonen zur Seite Dia¬

konissen zum Armen - und Krankendienst

in der Gemeinde gewählt . Die Ge¬
meinden waren aber noch klein, wenige

genügten . Im Katholicismus kam die
Ehe , als dem heiligen Stande verbo¬

ten , nicht ganz zu ihrer Würde . Jen¬

seits deS HauseS tretend in öffentlichen
Werken der Liehe und Opfern des
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Glaubens , mußte bald das Weib als

Heilige , alS Ordensschwester der Kirche
und nicht dem Leben angehören . Tie

Stellung , welche Luther einerseits dem
Staate , andererseits der Ehe und da¬
mit dem Weibe errang , hat legeres

bis jezt als unveräußerlichen Besiz im

Hansschranke verschließen dürfen . Der
Staat , der , selbst herrlich geworden,
auch allmächtig und allwissend und all-

gütig sein wollte , hat den Männern,

gar den Frauen indessen nichts zu thun
gegeben , als die Dinge deö häusli¬
chen Herdes und der Kinderstube , und
auch dahin hat er , Leben . lichtend,

Selbstständigkeit lähmend , so weit als
nur immer möglich , gegriffen . Die
Männer sind daran erlahmt und vcr - !
trocknet . , Auf das Selbst beschränkt
mit aller Gewalt , können sie nicht an

dcrs als selbstsüchtig sein . — Des
WeibeS .Natur ist unverwüstlich , im

tiefste » Herzen bewahrt - es durch tau¬
send Stürme das heilige Feuer der
aufopferungsvollen Liebe , daS sie sich

in langen Nächten und trüben Tagen
an der Fackel des Glaubens arizuzün-
dcrrwciß , auch mitten in der furchtroll-

stcn Umgebung.
^czt , wo die Stunde der Geburt

eines neuen Nölkerdaseins gekommen

ist , zim allgemeinen erst beginnenden
Völkerwch » haben diese Priester innen
der Liebe daS enge Frauengemach und

Klnderzrmmcr in Kraft des neuen Te-

stam -cntcs und dcS urchristlicheu Vor¬

bildes , zu dem der Protestantismus
in freier Weise zurnckstrcbt , zu über¬
schreiten und obwohl im Stillen und

Verborgenen , ohne die Linke wissen zu!

deS Volkes zu bessern , che die Dome und GeuiesienS worauf das häusliche

der Freiheit und Wohlfahrt , an deren und Vöikcrgiück , der eheliche und ge¬
sellschaftliche Frieden , daS Gcmcinde-

uud StaatSwohl allein wieder Wur-

ellschafknuglder streitenden Anliegen,
Richtungen und Beruf -Zarten gelingt
dem leztcrn niemals , wenn sich nicht

durch thäligeö Auf und Nieder und

In - und Miteinander eine Gleichung
vollzieht im Leben , durch welche die
staatliche Gleichheit erst Boden und

Bernnnfk , weil Christenthmu und
Menschheit gewinnt.

Dieses HeranStrcten deö WeibeS
auö dem engsten Kreise muß nun frei¬
lich, damit es bestehen und wirken , seine
bestimmten Grenzen , Formen und Glie¬

derungen sich geben . Eö muß in fe¬
sten Vereinen anftreten , sonst zersplit¬

tert cs sich in zufälliger Viekgeschäf
tigkeil und verliert Kern und Sponr-

e Vereine können deS religiösen
Geistes und der praktisch friedfamen
Gestaltung gleich wenig cntrathen . Es
muß Kraft deö Buches der BücheA

zwischen der Häuslichkeit hier und der

Bildung dort ein Gebiet der Thätig-
keit und der Vergesellschaftung sich ge¬
stalten , in welchem Mann nnd Weib
einerseits nnd höhere und niedere Stän¬

de andererseits als in deS Lebens Mit.

lassen , was die Rechte thut , zu wir - ^ > ^ begegnen , fördern und verehren

ken, an den Webstuhk der Zeilen ^ GUsict der wechselseitigen

treten uud vor Allem die Blöseu bcs ^ ^ abc und Anerkennung , Demüthi-
Zahrhunderts zu decken,, die .Schäden ^ Erhebung , deS Alcheitciiö

Onadern die Männer halb im Trau¬

me, ganz im Zorne nnd Hader hauen,

steigen können in des HimmeiS Sanmszel schlagen können.

Es ist also ein gewisses Heranslrc ^ Ein tieferer Blick wird die Wahr¬
ten des Weibes ans dem Hause aller - heit dieses Grundsazes bald erkannt ha-

dingS geboten , und bloS durch daS bcn . Eine neue bürgerliche Gesellschaft
Weib kann gegründet werden , was alSmrnß gestiftet werden , daS Ehristenlhnm
Unterlage deS politischen Lebens vorimnß weiblich werden , zur Armut !) nle-
Allcm noth thitt , eine wirklich bürger - Ivcrstcigen und die thälige Liebe die

liche Gesellschaft . Wir hatten bisherlMcnschheit frei mw gleich erst verge-
nur Familie und Staat . Tie Vergc - isellschasten : solches Gesellschaften wild»

sich dann bald auch in dauernde , nichr

bloS pergamentene Staalsgrnndgeseze
verfassen lassen l

Vermischtes.

Stuttgart,  2t . August . Das
heutige Regierungsblatt enthält die
Verfügung , betreffend die Anord¬

nung der A b g e o r d n e t e n w a h-

en , wekcbe hiernach am Freitag
chen 29 . Sept . , im ganze » Lande
zu beginnen und jedenfalls am fol¬

genden Tage , den 21 . Sepi . zu
vollenden sind . Die Wählerliste

muß überall bis 3t . Anglist vollen¬
det sein , auch sind verschiedene An¬

ordnungen gegen Wahlbeherrschung
getroffen.

Ä- A--2 -!!- ^ ^ A- A-Ä- A-

^ Cal w.
Ar Meine Herrn! eine Fuhre

Eibacher Lagerbie r ist wieder
angekommen , ab, r so gut ist
noch keius im Hauö gewcseit,
jezl nur versucht. --

„Ja wohl ja !"
K ü b l-c r z. Traube.

Utcoaktcur: (Bullau R i >.' i » i u s.
Druck uuv Verlaq der Nivinuis'schku Vuck-

Lruckercl iu tialw.
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